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wullehus
Wullehus-Mode AG

Emmentalstrasse 4

3510 Konolfingen

Tel. 031 790 20 20
Fax 031 790 20 21

BESTELLUNG einsenden an Wullehus-Mode

Artikel Artikelnummer Farbe Grösse Menge Aktionsprei

3 x Sloggi 100 TAI Fr. 27.90

4 x Sloggi Basic Midi Fr. 41.70

4 x Sloggi Basic Maxi Fr. 44.70

4 x Sloggi Control Maxi Fr. 59.70

Name: Vorname:

Strasse: PLZ/Ort:

Tel: E-Mail:

www.wullehus.ch Datum: Unterschrift:



Arche Brockenhaus
Brockenhaus, Abholungen und Räumungen,
Reparatur-Service, Arbeitsintegration
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr, Sa 09.00 - 16.00 Uhr

Hohlstrasse 489, 8048 Zürich, (Bus 31 bis Luggwegstrasse)
Telefon 043 336 30 00, www.archezuerich.ch

:ürich^archezürich
Soziales unternehmen.
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jLandolt
(Com puterschule

Für Menschen in zweiter Lebenshälfte

Erste Schritte am Computer, E-Mail,
Internet, Word, Excel, Bilder

Limmattalstr. 232, 8049 Zürich-Höngg
www.landolt-computerschule.ch

Telefon 079 344 94 69

Ihre Wohnung erstrahlt
in neuem Glanz:

Das Reinigungsteam von Pro

Senectute Kanton Zürich reinigt
sorgfältig und professionell
Fenster, Küche oder die ganze
Wohnung.

Rufen Sie uns an: Reinigungsdienst,

Telefon 058 451 50 04.

A PRO
SENECTUTE

/kanton Zürich
www.zh.pro-senectute.ch

g Genügt Ihre Brille nicht mehr?
Elektronische Lesegeräte unterstützen Sie bei Sehproblemen und Sie bleiben

länger selbstständig.

Seit Jahren sind wir spezialisiert für elektronische Lesegeräte
und weitere Sehhilfen.
Wir führen ein grosses Sortiment von diversen Marken und
Lieferanten.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin, wir beraten Sie gerne.
Hirzel Optik, Albisstrasse 96, 8038 Zürich-Wollishofen,Telefon 044 480 02 95

Sonne scheint I

ein Bächlein raijm

Vögel zwitscherr^H^
'i? rtt'

ONKO#*
PLUS %ß

Stiftung für mobile Onkologie-
und Palliativ-Pflege

Behandeln

Beraten

Begleiten
Informieren
Koordinieren
Fortbilden

Zum Beispiel Pflegen
Wir pflegen Menschen mit einer Krebserkrankung oder in einer

palliativen Situation in ihrem Zuhause. Wir unterstützen und

ergänzen Spitexdienste und Ärzte mit Fachwissen und

medizinischen Massnahmen - von der Linderung von Schmerzen und

anderen Symptomen bis zu komplexen Therapien. Auf Wunsch

übernehmen wir auch die Koordination der kompletten
spitalexternen Betreuung bis zum letzten Lebenstag.

Ergänzend dazu bieten wir für Patienten, Angehörige und

medizinische Fachpersonen eine breite Palette an Dienstleistungen an.

Deshalb haben wir unseren Namen geändert: Von Onko-Spitex
Zürich in Onko Plus. Ein Plus auch für Sie.

Onko Plus, Dörflistrasse 50,8050 Zürich, T 043 305 88 70, F 043 305 88 71, info@onko-plus.ch www.onko-plus.ch

Spendenkonto: PC 80-38332-6

22 VISIT//Nr. 2/2009



Die Stiftung Heinrich & Erna Waider fördert innovative Projekte für das Wohnen im Alter.

Wettbewerb 2009 zu
Leben und Wohnen im Alter

NEUE ANSÄTZE GESUCHT_Wohïien

im Alter und die Verbesserung
der Lebensqualität älterer
Menschen sind zentrale Anliegen
der Heinrich & Erna Walder-

Stiftung.

Bereits zum vierten Mal schreibt die Heinrich

& Erna Walder-Stiftung, die in diesem

Jahr ihr 25-jähriges Bestehen feiert, ihren
Konzept- und Projektwettbewerb aus. Das

Interesse ist jedes Mal überwältigend, die

Wettbewerbseingaben stammen jeweils
aus ganz verschiedenen Bereichen rund

ums Thema Leben und Wohnen im Alter.
Die Preisverleihung des Wettbewerbs

von 2007 war erstmals öffentlich und
wurde von einer Werkschau umrahmt,
bei der die drei Preisträger und die zehn
Finalisten ihre Projekte vorstellen konnten.

Diese Werkschau stiess auf grosses
Interesse und regte zum Erfahrungsaustausch

zwischen Fachleuten und Interes-
i sierten an, sodass sie zukünftig ein fes¬

ter Bestandteil der Preisverleihung sein
wird. Die drei Siegerprojekte wurden im

txo

~ VISIT 1/2008 sowie in einer Broschüre
£ der Stiftung vorgestellt.

Ausschreibung 2009
Bei den Wettbewerbseingaben kann es

sich um noch nicht realisierte Ideen,
Projekte und Konzepte in den unterschiedlichsten

Bereichen handeln, wie
beispielsweise Neu-, Um- oder Ausbauten,
Reorganisationen, neue Wohn-, Betreu-

ungs-, Pflege- und Weiterbildungsformen
oder Präventionsprojekte. Bedingung ist,
dass die eingereichten Ideen, Projekte
oder Konzepte im Kanton Zürich verwirklicht

werden. Die Gesamtpreissumme
beträgt 100 000 Franken.

WEITERE INFORMATIONEN

> Einsendeschluss: 17. August 2009
> Die Preisverleihung ist öffentlich und

findet am it. Dezember 2009 in Zürich

statt.
> Details zum Wettbewerb, Reglement
und Teilnahmeformular: www.walder-
stiftung.ch > Projektwettbewerb 2009
> Preisträger- und Finalistenprojekte 2007

www.walder-stiftung.ch > Preisverleihung

2007

HEINRICH & ERNA WALDER-STIFTUNG

WOHNEN IM ALTER

lebens//art

Zweites Vernetzungstreffen
Alter und Migration

Rund fünfzig Migrationsfachleute aus dem

Kanton Zürich trafen sich Anfang Februar

zum Thema Alter und älter werden in der

Migration.
Pro Senectute Kanton Zürich ist bereits

im Bereich muttersprachliche Beratungsangebote

in Spanisch und Italienisch aktiv.

Geplant sind weitere Beratungen für
türkisch, albanisch und serbokroatisch/
bosnisch Sprechende. Weiter ist
Unterstützung geplant für ältere MigrantHnnen
mit prekärem Aufenthaltsstatus (vorläufig
Aufgenommene). Dies betrifft eine Gruppe

von etwa hundert Personen, die seit

mindestens fünf Jahren im Kanton Zürich

wohnhaft sind, ungefähr vierzig Personen

davon sind seit zehn Jahren und mehr in

der Schweiz. Diese Menschen stammen

vorwiegend aus den Staaten des ehemaligen

Jugoslawien und Sri Lanka. Ziel der

Unterstützung ist das Erlangen einer
humanitären Aufenthaltsbewilligung.

«Unterstützungsbedarf älterer Migrantinnen

und Migranten: Die Sicht der
Betroffenen» ist ein Projekt der Zürcher
Hochschule für Angewandte Wissenschaften
ZHAW und wurde am Treffen zur Diskussion

gestellt.
Ein Vertreter des Schweizerischen Roten

Kreuzes SRK stellte einen Gruppenkurs
zur Gesundheitsförderung von älteren

MigrantHnnen vor.

Altersarmut in der Schweiz

Trotz des Bestehens von sozialstaatlichen

Instrumenten können Menschen im Alter
in wirtschaftliche Notlagen geraten. Die

Situation von Rentner/-innen in finanziell
schwierigen Verhältnissen, die in die

Sozialberatung von Pro Senectute kommen,
wurde von der Soziologin Amélie Pilgram
untersucht. Die Ergebnisse ihrer Recherchen

und Gespräche mit Sozialarbeitenden

von Pro Senectute wurden als Buch

veröffentlicht.

«LEBEN MIT WENIG SPIELRAUM.

ALTERSARMUT IN DER SCHWEIZ»

Kosten: 25 Franken (plus Versandkosten).

Bestellungen: Tel. oi^ 283 89 89,

info@pro-senectute.ch
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